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II-11~70der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des N"t.ionaJ.rates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Praxmarer, Scheibner, Mag. Schweitzer 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Parteibuchwirtschaft im Bundesministerium für Unterricht und Kunst 

In der Ära Scholten ist das Bundesministerium für Unterricht und Kunst noch mehr zu einem 

Spielball für parteipolitische Interessen geworden. Nach einer ganzen Reihe von partei­

politisch motivierten Entscheidungen (z.B. Teilung der Sektion I) ist es nun scheinbar zu 

einer neuerlichen parteipolitisch motivierten Postenbesetzung gekommen. 

Seit 1986 war MR Dr. Albert Rieder sowohl Gruppenleiter der Gruppe Präs. A als auch 

Abteilungsleiter der Abt. Präs. 6, eine im Bundesministerium für Unterricht und Kunst 

durchaus übliche Kombination. Mit der Neubesetzung der Sektion I durch Sektionschef Dr. 

Anton Dobart konnte sich der Gruppenleiter der Gruppe I1A, Dr. Klaus Satzke, nicht 

abfinden. Daher mußte in Absprache von Sektionschef Dr. Johannes Gschier und Sektions­

chef Dr. Dobart eine Lösung gefunden werden, die darin bestand, daß Gruppenleiter Dr. 

Rieder die Abteilung weggenommen und speziell auf Dr. Satzke ausgeschrieben wurde, der 

wiederum auf den Gruppenleiter verzichtete. Um die ÖVP bei diesem Postenschacher 

ruhigzustellen wurde offensichtlich einem Ihrer Beamten eine Gruppenleiterbestellung in 

Aussicht gestellt. 

Unklar ist bislang die Rolle von Bundesminister Dr. Scholten. 
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Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Unterricht 

und Kunst nachstehende 

Anfrage: 

1. Wieviele Sektionschefs, Gruppenleiter und Abteilungsleiter wurden in Ihrer Amts-

periode neu bestellt? 

2. Auf welcher rechtlichen Grundlage sind diese Funktionen besetzt worden? 

3. Wer hat sich auf der Grundlage der Ausschreibungsbedingungen beworben? 

4. Welche Qualifikationen können die einzelnen Personen aufweisen? 

5. Wie argumentieren Sie die erfolgte Teilung der Sektion I in zwei eigene Sektionen? 

6. Ist Ihnen bekannt, daß sich der Gruppenleiter der Sektion 1/ A, Dr. Klaus Satzke, mit 

der seinerzeitigen Neubesetzung der Sektion I durch Sektionschef Dr. Anton Dobart 

nicht abfinden konnte? 

7. Wissen Sie die Grunde dafür? 

8. Wenn nein, warum gehen Sie offensichtlich Unstimmigkeiten in Ihrem Ressort nicht 

nach? 

9. Ist Ihnen die Absprache zwischen den Sektionschefs Dr. Johannes Gschier und Dr. 

Dobart bekannt, welche eine Zuteilung der Abteilung Präs. 6 an Herrn Dr. Satzke 

(SPÖ) zum Inhalt hat? 

10. Ist Ihnen bekannt, daß der ÖVP im Gegenzug für die Bestellung Satzkes eine Grup­

penleiterbestellung für einen Ihrer Parteigänger in Aussicht gestellt wurde? 

11. Welche Rolle spielen Sie und Ihr Kabinett dabei? 
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